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VORWORT
Am Ende des Jahres wollen wir 
nochmals auf die Ereignisse und 
Tätigkeiten der Feuerwehr zu-
rückblicken. Das Jahr 2024 war 
ein Jahr der „Extreme“.

So wurden wir auf Grund der 
Trockenheit zu einigen Brandein-
sätzen und später zu Katastro-
phen- und Hochwassereinsätzen 
alarmiert.

Das Wochenende um den 15.09. 
bleibt sicher einigen in Erinne-
rung. Wir hatten an diesem Wo-
chenende über 60 Einsätze im 
Orts- und Seengebiet abzuarbei-
ten. 

Die Definition „tragischer“ Ein-
satz bzw. Katastrophe ist immer 
eine Ansichtssache. So hatten 
wir zahlreiche Keller die von 10 
bis 70cm unter Wasser standen, 
aber auch einige Anrufe mit 
nur 1cm Wasser. Bei Letzteren 
mussten wir auf Grund der vie-
len Einsätze auch einmal Nein 
sagen, da wir dies nicht alles 
bewältigen konnten. Weiters 
waren wir mit der Gefahrenab-
wehr beschäftigt. Wir mussten 
zahlreiche Sandsäcke füllen und 
richtig platzieren um Häuser bzw. 
Siedlungen zu schützen. Gräben 
und Kanäle umzupumpen um 
Schlimmeres zu verhindern.

Hier gilt ein großer Dank der 
Marktgemeinde Lassee unter 
Bgm. Roman Bobits für die gute 
und unkomplizierte Zusammen-
arbeit. Mehrere Bauhoffahrzeu-
ge wurden in kurzer Zeit als „Ein-
satzfahrzeuge“ umfunktioniert 
und so konnten wir mehrere Ein-
sätze zeitgleich erledigen.

Zusätzlich zu unseren vielen 
Arbeitsstunden beim Feuer-
wehrhaus haben wir uns heuer 
bereits über 150 Einsätzen stel-

len müssen. Verkehrsunfälle mit 
schwer verletzten Personen, Tier-
rettungen, Türöffnungen, Schad-
stoff- und Brandeinsätze uvm. 
gehören zu unserem Aufgaben-
gebiet. Leider haben wir auch 
bei einem Einsatz nicht mehr hel-
fen können. Hier ist ein gutes und 
zusammengespieltes Team ganz 
wichtig. 

Es freut mich, dass wir eine sehr 
gute Jugend haben, diese sind 
der Bestandteil für unsere Zu-
kunft!

An einem Sonntag kurz nach 22 
Uhr gab es einen „besonders 
kuriosen“ Einsatz. Wir wurden 
zu einem „Verkehrsunfall mit 
einer eingeklemmten Person“ 
alarmiert. Polizei, Rettung und 
Feuerwehr waren vor Ort und es 
wurde erkundet wie wir die ein-
geschlossene Dame aus dem 
deformierten Fahrzeug befreien 
könnten. Dies war leider schwie-
rig, da alle Einsatzkräfte, ständig 
von der verunfallten verletzten 
Lenkerin beschimpft wurden 
und so eine Rettung fast unmög-
lich war. Nach kurzer Zeit hatten 
wir auch dies gemeistert. Dieser 
Einsatz wird vielen von uns in Er-
innerung bleiben.

Der Bau des Feuerwehrhauses 
schreitet voran. Anfang Dezem-
ber werden die Asphaltierungs-
arbeiten umgesetzt. Im Innen-

bereich wird gerade gefliest, 
ausgemalt und installiert. Hier gilt 
ein großer Dank unserer Mann-
schaft, sowie den vielen freiwilli-
gen Helfern. Ohne diese könnte 
dieses Projekt nicht umgesetzt 
werden. Wir freuen uns, das 
neue Feuerwehrhaus, am 5. und 
7.9.2025 zu eröffnen. Kommen sie 
vorbei und feiern sie mit uns!

Ich bitte Sie, unseren Jahresbe-
richt durchzublättern und sich 
zu informieren was wir 365 Tage 
im Jahr für Lassee und das Seen-
gebiet leisten. Unsere Freizeit für 
ihre Sicherheit!

Ich wünsche Ihnen ein sicheres, 
unfallfreies und gesundes Jahr 
2025 und freue mich, Sie bei un-
serer Feuerwehrhauseröffnung 
und beim Sturmheurigen begrü-
ßen zu dürfen. 
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AUSBILDUNGSPRÜFUNG
ATEMSCHUTZ (APAS) IN BRONZE UND SILBER
Anfang Dezember letzten Jahres stellten sich 4 
Gruppen der Ausbildungsprüfung Atemschutz, 
kurz APAS. Bei diesem Bewerb müssen einige Auf-
gaben schnell, aber vor allem korrekt abgearbei-
tet werden. Innerhalb des Zeitlimits muss im Auto 
ausgerüstet, ein Hindernisparcour überwunden 
und eine Personensuche aus einem verrauchten 
Raum absolviert werden. Während des Bewerbes 
werden die richtige Kommunikation aber auch 
das Wissen jedes einzelnen Teilnehmers abge-
prüft. Nach Erledigung aller Aufgaben wurden die 
Geräte versorgt und die Einsatzbereitschaft wie-
der hergestellt. 

Nachdem alle Gruppen den Bewerb absolvier-
ten, konnte Abschnittsfeuerwehrkommandant 
BR Christopher Ebm und das Prüferteam rund um 
Franz Stary den Teilnehmern gratulieren und die 
Abzeichen überreichen.
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EINSÄTZE 2024
Das Jahr 2023 endete für die Feuerwehr Lassee mit einer Reihe von Einsätzen. Während der Beginn des 
Jahres 2024 zunächst von einer etwas ruhigeren Einsatzlage geprägt war, zeigte sich spätestens ab der 
Jahresmitte, wie unberechenbar die Herausforderungen für die Feuerwehr sein können. Innerhalb weniger 
Tage mussten wir uns zunächst einem noch nie dagewesenen Waldbrand stellen, gefolgt von extremen 
Regenfällen. Im Folgenden möchten wir Ihnen einen Einblick in einige der teils schwierigen und intensiven 
Einsätze geben.

Glück hatte dieser Herr, der 
ohne größeren Verletzungen 

den PKW selbstständig 
verlassen konnte.

Am ersten Adventwochenende 
2023 musste eine eingeschlos-

sene Lenkerin aus dem PKW 
befreit werden.

Ein Pferd musste am Silvester-
tag mit Hilfe des hydraulischen 
Rettungssatzes befreit werden.

Rasch konnten wir bei einem 
Fahrzeugbrand in der Garage 
helfen und ein Übergreifen auf 

ein Wohnhaus verhindern.

Zur Unterstützung für die Feuer-
wehren Untersiebenbrunn und 
Schönfeld bei einem Flurbrand 

im Gemeindegebiet 
Untersiebenbrunn.

Dieser PKW rammte zunächst 
eine Baustellenabsicherung, 
bevor er an einer Hausmauer 

zum Stillstand kam.

Mittlerweile schon jedes Jahr in 
der Einsatzstatistik – ein 

Kleinbrand im Fernheizwerk
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Misthaufenbrand am Engelhartstetter Feldweg

Ein schwerer Unfall in Richtung Groißenbrunn - ein weiterer Einsatz 
mit jede Menge Schutzengeln

Bei glatter Fahrbahn hatte die-
ser Lenker einen Ausrutscher 

Auch Ölspuren beseitigen ge-
hört zum Aufgabengebiet der 

Feuerwehr

PKW gegen Baum Richtung 
Leopoldsdorf – Die Insassen 

hatten Schutzengel im 
Fahrzeug mit

Mit der Seilwinde konnte das 
Fahrzeug wieder auf die Straße 

gezogen werden.
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Selbstständig konnte der Fahrer dieses Fahrzeug verlassen.

Glück hatte auch diese Lenke-
rin – die im PKW eingeschlossen 
war und kurz vorm Abrutschen 

in den Stempfelbach stand

Einen Kleinbrand im Eingangs-
bereich eines Wohnhauses 
konnte rasch mittels Hoch-
druckrohr gelöscht werden

Nach mehreren Überschlä-
gen wurde der Lenker aus 

dem Fahrzeug geschleudert 
– Schwer verletzt wurde er mit 
dem Hubschrauber ins Spital 

geflogen

Leider konnten wir bei diesem Einsatz auf der Bundesstraße 49 (B49) 
bei Engelhartstetten nicht mehr helfen.

Kollision mit einem Baum, es 
gab zwei Leichtverletzte

365 TAGE 

IM JAHR 

RUND UM DIE UHR 

EINSATZBEREIT
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WALDBRAND GÄNSERNDORF
UNSERE FEUERWEHR UNTERSTÜTZTE BEI DEN LÖSCHARBEITEN
Ein großflächiger Waldbrand ist am 02.09.2024 in 
Gänserndorf Süd ausgebrochen, welcher sich auf-
grund des herrschenden Windes rasch auf einer 
Fläche von ca. 100 Hektar ausbreitete.

So wurden auch wir zur Unterstützung der Lösch-
arbeiten in die Bezirkshauptstadt alarmiert.

Während unsere Mitglieder mit der Brandbe-
kämpfung beschäftigt waren, wurde unser Tank-
löschfahrzeug (HLF3) für den Tank-Pendelverkehr 
eingesetzt um die Wasserversorgung der langen 
Löschleitungen zu gewährleisten.

Unsere Pumpe (LFA) wurde für die Wasserversor-
gung in einem anderen Einsatzabschnitt benötigt.

Für die Feuerwehr Lassee war der Einsatz erst nach 
dem 4. Tag beendet, nachdem man immer wie-
der bei Nachlöscharbeiten bzw. Brandsicherheits-
wachen eingesetzt war.

Insgesamt waren 33 Feuerwehren mit 52 Fahrzeu-
gen und über 230 Einsatzkräften vor Ort.

Unbedingt angemerkt werden muss die professio-
nelle Zusammenarbeit aller Einsatzkräfte und Ein-
satzorganisationen am Einsatzort.
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UNWETTER IN LASSEE
HOCHWASSER 2024
Im Zuge der Hochwasserkatastrophe 2024 waren 
auch wir im Einsatz, um Keller auszupumpen, um-
gestürzte Bäume zu beseitigen und das Wasser 
weg von Wohngebieten zu leiten. Der Einsatzzeit-
raum erstreckte sich über 5 Tage, an denen wir im-
mer wieder für Lassee ausrücken mussten. 

Die Bilanz unterstreicht die Intensität der Regenfäl-
le: über 60 Einsätze allein im Gemeindegebiet von 
Lassee wurden abgearbeitet. Wir errichteten vorü-
bergehend eine Einsatzleitung im Feuerwehrhaus, 
von der alle Einsätze und Kameraden koordiniert 
wurden. Auch unser Bürgermeister machte sich 
ein Bild der Lage und begleitete uns. 

Unterstützt wurden wir tatkräftig von den Lassee-
rinnen und Lasseer, die uns ihre Hilfe anboten und 
uns mit Essensspenden und auch zwei Paletten 

vollgefüllten Sandsäcken versorgten. Neben der 
Entlastung der Kläranlage und des Abzuggrabens 
zum Stempfelbach bildete vor allem das Seenge-
biet den Einsatzschwerpunkt.
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WARUM PUMPT DIE FEUERWEHR 
MEINEN KELLER NICHT AUS?

•	 Betroffene sollen warten, bis der Grundwasserspiegel zurückgeht und unterhalb  

der Bodenplatte des Hauses liegt

•	 Pumpt man das Grundwasser davor ab, riskiert man, dass das Haus instabil wird

•	 Besonders betroffen sind Altbauten. Hier könnten Mauerwerksfugen ausgespült werden

•	 zudem könne es durch die Druckverhältnisse beim Abpumpen in weiterer Folge zu  

Setzungen kommen

W
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KATASTROPHENHILFSDIENST 
JAHRHUNDERTHOCHWASSER IN NIEDERÖSTERREICH
Mitte September erlebte Niederösterreich extre-
me Regenfälle, die in vielen Regionen Österreichs 
schwere Überflutungen verursachten. Besonders 
betroffen war das Gebiet rund um Pottenbrunn im 
Bezirk St. Pölten. In manchen Gegenden fielen bis 
zu 400 Liter Regen pro Quadratmeter, und die Me-
dien sprachen bereits von einem „Jahrhundert-
hochwasser“.
Um die örtlichen Einsatzkräfte zu entlasten und zu 
unterstützen, wurde am 17. September der Katastro-
phenhilfsdienst-Zug 3/4 aus dem Bezirk Gänserndorf 
alarmiert. Mit neun Fahrzeugen und 58 Mitgliedern 
rückte der Zug in das betroffene Gebiet aus.

Ein Bild der Verwüstung
Vor Ort bot sich den Einsatzkräften ein erschrecken-
des Bild: verschlammte und überflutete Straßen, 
vollgelaufene Keller, Tiefgaragen und Gebäude. 
Besonders in den Einfamilienhaussiedlungen hatten 
sich die Wassermassen über alle Gärten hinweg zu 
regelrechten Seen ausgeweitet. Ein normalerweise 
ausgetrockneter Bach hatte sich durch den Was-
sereinfluss in einen reißenden Fluss verwandelt und 
erheblichen Schaden angerichtet. Viele Einwoh-
ner standen unter Existenzängsten, da ihr Eigentum 
schwer beschädigt wurde, und die Schäden an  

 
Häusern und Infrastruktur waren groß. 
Unter der Leitung des örtlichen Einsatzleiters und 
der KHD-Kommandanten wurden die Fahrzeuge 
und Einsatzteams anhand ihrer Ausrüstung auf die 
betroffenen Schadstellen in Pottenbrunn verteilt, 
um schnellstmöglich mit den Arbeiten beginnen zu 
können.

Erfolg durch gezielte Pumpmaßnahmen
Ein besonderer Schwerpunkt der Arbeit lag im 
Ortskern, wo das Löschfahrzeug mit Allradantrieb 
(LFA) eine völlig überflutete Tiefgarage von Wasser-
massen befreien musste. Mit drei leistungsstarken 
Tauchpumpen konnten etwa 4000 Liter Wasser pro 
Minute abgepumpt werden – eine Maßnahme, die 
sich als äußerst erfolgreich erwies.

MTF als Einsatzleitfahrzeug
Eine entscheidende Rolle spielte auch das Mann-
schaftstransportfahrzeug (MTF), das seit seinem Um-
bau als Vorauskommando bei vielen KHD-Übungen 
im Einsatz ist und sich in Pottenbrunn einmal mehr 
bewährte. Dank Laptop, integriertem Bildschirm, Ta-
blet und weiterem technischem Equipment konnte 
von hier aus die Koordination und Dokumentation 
des gesamten Einsatzes sichergestellt werden.

Flexible Einsatzbereitschaft und großer Teamgeist
Oftmals erhielten wir die Informationen über die 
Einsatzanforderung erst am Vortag, und dennoch 
war die FF Lassee stets bereit, genügend Einsatz-
kräfte zu stellen. Ein großes Dankeschön gilt daher 
auch allen Kameradinnen und Kameraden, die 
ihre Bereitschaft zeigten, auch wenn sie schluss-
endlich nicht zum Einsatz kamen. Ihr Engagement 
und ihre Unterstützung für die Gemeinschaft sind 
von unschätzbarem Wert und verdienen besonde-
re Anerkennung.

Dank und Anerkennung
Ein großer Dank gilt allen eingesetzten Kräften für 
ihre Hilfsbereitschaft und die ausgezeichnete Zu-
sammenarbeit. Unser besonderer Dank geht an die 
Freiwillige Feuerwehr Pottenbrunn für die professio-
nelle Einweisung in das Einsatzgebiet und die her-
vorragende Verpflegung der Einsatzkräfte.
Dieser Einsatz zeigt einmal mehr die Wichtigkeit 
der überregionalen Zusammenarbeit und die Leis-
tungsbereitschaft aller Beteiligten.
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ÜBUNGEN UND SCHULUNGEN 
REGELMÄSSIGE ÜBUNGEN SIND SEHR WICHTIG 
Um den hohen Qualitätsansprüchen gerecht 
zu werden, legt die Feuerwehr großen Wert auf 
regelmäßige Übungen. Dabei werden nicht nur 
lokale Schulungen durchgeführt, sondern auch  
 
spezialisierte Kurse und Fortbildungen auch 
 außerhalb unserer Gemeinde besucht, um stets 
optimal auf alle Einsatzszenarien vorbereitet zu 
sein.

Gemeinsame Übung mit der FF HohenruppersdorfSchulung mit den hydrauli-
schen Rettungsgeräten

Funkübung Breitensee Retten aus luftiger Höhe

Einstieg mittels 
Atemschutzgerät
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FEUERWEHRJUGEND LASSEE 
VORWORT
Die Freiwillige Feuerwehr Lassee darf sich Gott sei 
Dank noch gesättigt vom Jugendzuwachs fühlen. 
Wir können stolz darauf sein, dass sich derzeit 6 Mäd-
chen und 17 Buben aus Lassee und dem Lasseer 
Seengebiet für die positive Freizeitbeschäftigung 
entscheiden und einen essentiellen Beitrag für die 
künftige Füllung der Einsatzfahrzeuge leisten. Trotz 
dieser positiven Anzahl der Mitglieder der Feuer-
wehrjugend ist es für uns Betreuer keine einfache 
Arbeit, Zugang zu anderen Generationen zu finden 
und gleichzeitig eine „coole und nicht fade“ Ju-
gendstunde zu planen. Unser engagiertes Betreuer-
team stellt sich jedes Jahr genau dieser Herausforde-
rung, um die Einheiten professionell, spielerisch, aber 
trotzdem Lehrreich und sinnvoll zu gestalten. Worauf 
wir uns künftig vermutlich noch mehr konzentrieren 
müssen, ist das persönliche Umfeld vieler Burschen 
und Mädchen. Trotz ihres jungen Alters tragen etli-
che junge Menschen bereits einen großen Rucksack 
mit vielen Problemen mit sich herum. Das erfordert 
von uns enormes Einfühlungsvermögen, vor allem 
aber Verständnis für die Sorgen der Jugendlichen. 
Für unsere Lasseer „Youngfirefighter“ geht wieder 
mal ein abwechslungs,- und lehrreiches erfolg-
reiches Feuerwehrjugendjahr zu Ende. Wir haben 
heuer nicht nur 3 Mitglieder in den aktiven Dienst 
überstellt und von der Jugend verabschiedet, son-
dern auch 5 neue motivierte Kids aufgenommen. 
 
 

 
Das kommende bevorstehende Feuerwehrjugend-
jahr 2025 wird ein kurzer Weg in die Untere Ringstraße, 
aber ein großer Weg für die künftige Lasseer Jugend-
arbeit. Dort erwartet uns ein eigener Jugendraum, 
eingerichtet u.a. mit Beamer, Whiteboard, Spiele 
und weiteren großen neuen Überraschungen und 
Übungsmöglichkeiten. Wir gehen mit Freude diesen 
gemeinsamen Weg und möchten uns bei allen Kin-
dern, Jugendlichen und Betreuern, die die Jugend-
arbeit auf unserem bisherigen Standort entwickelt, 
aufgebaut und gefördert haben, bedanken.
Bist DU schon 10 Jahre alt und hast Interesse an der 
Feuerwehrjugend? Du bist hilfsbereit und suchst eine 
gemeinschaftliche und sinnvolle Freizeitbeschäfti-
gung?  Dann bist du bei uns genau richtig, melde 
dich jederzeit per Mail oder komm jeden Sonntag 
um 10Uhr ins alte Feuerwehrhaus am Hauptplatz zu 
unserer wöchentlichen Jugeneinheit. Bis Bald.

In der Jugend lernt, im Alter versteht man.

In diesem Sinne wünschen wir Euch Alles Gute für 
das neue Jahr und bedanken uns bei Allen Freun-
den, Gönnern und Unterstützer, sowie Gehilfen und 
Betreuer der FJ Lassee

Gut Wehr
LM Mark Krauss

Fertigkeitsabzeichen Melder und Melder-Spiel 
(nach Redaktionsschluss 2023) 
Am Samstag, den 2.12.2023 absolvierten insgesamt 
15 Jugendmitglieder das Fertigskeitsabzeichen Mel-
der (12-15 Jahre) und Melder-Spiel (10-12 Jahre). 
Nach wochenlanger Vorbereitung belohnten sich 
unsere Jüngsten mit einem Abzeichen und konnten 
ihr Wissen rund um das Thema Funk & Nachrichten-
dienst unter Beweis stellen. 
Nach dem alle das Abzeichen erfolgreich abschlie-
ßen konnte, gratulierten nicht nur das Kommando 
sondern auch Abschnittsfeuerwehrkommandant 
Christopher Ebm und die damals neue Abschnitts-
sachbearbeiterin Birgit Ebm zum Erfolg. 
Wir gratulieren allen Jugendlichen und bedanken 
uns für die Disziplin und das Interesse in den Einhei-
ten.
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Wissenstest in Bad Pirawath  
Am Sonntag, den 17. März 2024 fand der jährliche 
Wissenstest im Bezirk Gänserndorf statt. 15 unserer 
Feuerwehrjugendmitglieder konnten dabei ihr er-
lerntes Wissen anhand verschiedener Stationen 
unter Beweis stellen. Nach einem kleinen Snack im 
Feuerwehrhaus Bad Pirawath und lobenden Wor-
ten von unseren Jugendbetreuern, sowie unserem 
Kommandanten, starteten wir in den wohlverdien-
ten Nachmittag. 
Für einige Kids war es das erste Abzeichen ihrer 
hoffentlich noch langen Feuerwehrkarriere. Wir 
gratulieren zu allen Erfolgen und freuen uns auf 
den nächsten Bewerb um das Wissenstest und Wis-
senstest-Spiel am 06.04.2025.

Landeslager der Feuerwehrjugend 
Wie jedes Jahr fand auch heuer das Landeslager 
der Feuerwehrjugend am ersten Sommerferien-
wochenende, diesmal in Ruprechtshofen-Brunn-
wiesen (Bezirk Melk), statt. 
Auch die Feuerwehrjugend Lassee wollte sich die-
ses Spektakel nicht entgehen lassen und machte 
sich auf den Weg ins Mostviertel. 
Die Kinder wurden gemeinsam mit den Jugend-
gruppen zweier Nachbarfeuerwehren vom örtli-
chen Busunternehmen Fa. Busam sicher in Lager 
gebracht. 
Auch die Betreuer machten sich mit Sack und Pack 
mit dem MTF inklusive Anhänger auf den Weg. 
Angekommen im Lager war das Zelt rasch aufge-
baut, die Fahrzeuge geparkt und die Vorfreude 
wurde zur echten Freude. 
Während des Lagers standen neben den Einzel- & 
Gruppenbewerben inklusive Staffellauf zahlreiche 
Aktivitäten wie Schwimmen, Lagerwache, Freizeit-
programm und vielen weiteren Highlights am Pro-
gramm. 
Erstmalig wurde der Teilnehmerrekord übertroffen: 
6.664 Teilnehmer verzeichnete die Lagerleitung! 
Eine organisatorische und logistische Meisterleis-
tung, Hut ab vor dem Organisationsteam! 
Nach 4 Tagen Spaß, etlichen Sonnenstunden und 
ein wenig Erschöpfung traten wir wieder gemein-
sam die Heimreise an. 
Wir gratulieren unseren Kindern zu den verdienten 
Abzeichen und freuen uns auf das nächste Wo-
chenende im Juli 2025.

Tadellose Leistungen am Bezirksbewerb 
Am 30. Mai nahm unsere Feuerwehrjugend am 
Bezirksfeuerwehrjugendleistungsbewerb in Auerst-
hal teil. 
Sieben Jugendfeuerwehrkinder zeigten ihr Kön-
nen bei den Einzelbewerben und erzielten groß-
artige Ergebnisse. Gratulation an Alle!
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Probegrabungen fürs geotechnische 
Gutachten im Mai 2023

Der erste Bagger rollt an am 02.10.2023

Ende November 2023 wurde mit dem 
Betonfundament begonnen

Am 1. Dezem-
ber konnte der 

Blitzschutz im 
zukünftigen 

Verwaltungs-
gebäude ver-

legt werden

Aufgrund der Witterungen wurde erst 
am 30.01.2024 mit der Bodenplatte be-
gonnen

Am 7. Februar 
wurden die ersten 
Ziegelsteine verlegt

Die erste Geschoss-
decke wurde fertig-

gestellt
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Das Feuerwehrhaus nimmt Formen an.

Am 16. April wurde mit 
den Fertigbetonplatten 
in der Fahrzeughalle be-
gonnen

Ende April, die 
Wände stehen. Nun 

warten wir aufs Dach

6. Mai - Die Dacharbeiten haben 
begonnen

Über den Sommer 
konnten wir viele 
Arbeiten, auch 
Dank der freiwilligen 
Helfer erledigen

 Im heißen August wurde die 
Fußbodenheizung verlegt

Im Herbst 2024 
konnte bereits mit 

den Außenarbeiten 
begonnen werden



16

TAG DER OFFENEN BAUSTELLE
UNSER FEUERWEHRHAUS WURDE BESICHTIGT
Hervorragendes Wetter bot den perfekten Rah-
men für den Tag der offenen Baustelle am 1. Sep-
tember, wo sich die zahlreichen Besucher ein Bild 
über das zukünftige Aussehen des neuen Feuer-
wehrhauses machen konnten. 

Unsere Mitglieder durften durch die einzelnen 
Räumlichkeiten führen, die Jugend präsentierte 
stolz ihr Zimmer und im Anschluss erfolgten vom 
Kommandanten Martin Schreiner einige Infos der 

Baufortschritte seit dem  Spa-
tenstich am 6. Oktober 2023.
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Die Werkstätte der Lebenshilfe Niederösterreich 
in Baumgarten/March, ist eine engagierte Ein-
richtung, die Menschen mit Beeinträchtigungen 
eine sinnvolle Beschäftigung und Integration ins 
Arbeitsleben ermöglicht.

Für das neue Feuerwehrhaus wurden hier wunder-
schöne Spender-Bausteine gefertigt, die von der 
Ortsbevölkerung großes Lob erhielten.
Die Werkstätte überzeugt durch unkomplizierte 
Abwicklung, hoher Qualität und zuverlässiger Aus-
führung.

Die Beschäftigten freuen sich stets über neue Auf-
träge und setzen Projekte mit viel Sorgfalt und 
Herzblut um.
Die Fotos zeigen nur einen kleinen Auszug von der 
Arbeiten. 

Für weitere Informationen oder Anfragen stehen 
die Kontaktdaten der Werkstätte gerne zur Verfü-
gung.

Telefon: +43 2284 2906
E-Mail: wks.baumgarten@noe.lebenshilfe.at
Adresse: Baumgarten 67, 2295 Baumgarten

WERKSTÄTTE BAUMGARTEN
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WETTKÄMPFE
Abschnittswettkämpfe in Zwerndorf
Am Samstag, den 25.05.2024 fanden die Ab-
schnittswettkämpfe statt. Eine durchmixte Gruppe 
aus Jung und Alt fand ihren Weg nach Zwerndorf. 
Leider konnten die gesetzten Ziele nicht erreicht 
werden und so ging es mit leeren Händen, aber mit 
jede Menge Ansporn für die nächsten Wettkämpfe 
nach Hause. 

Kuppelcup in Eckartsau
Der 11. Eckartsauer Kuppelcup fand am 20.04.2024 
statt und wir nahmen zum dritten Mal in Folge dar-
an teil. Dieses Jahr stellten wir zwei motivierte Grup-
pen, ein Mix aus erfahrenen und debütierenden 
Kuppelcup Teilnehmer:innen.
Die Auslosung meinte es nicht gut mit uns, denn 
mit Eichhorn bekam einer unserer Gruppen den 
Titelanwärter zugelost. Der erste Durchgang verlief 
nicht sehr optimal und der Finaldurchgang schien 
daher außer Reichweite. Auch im zweiten Durch-
gang konnte man die Eintrittszeit für die KO-Runde 
nicht erreichen. Bemerkenswert ist hier aber, dass 
auf Bahn B ein neuer Platzrekord und die damit ver-
bundene Tagesbestzeit von 16.15s durch die Wett-
kampfgruppe aus Eichhorn aufgestellt wurde. 
Unsere jungen Wettkämpfer haben erneut viel Er-
fahrung gesammelt und freuen sich schon darauf 
im nächsten Jahr Angriff auf das Edelmetall zu neh-
men.
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FUNKLEISTUNGSABZEICHEN
Am Freitag, den 01.03.2024 stellten sich zwei Mit-
glieder dem Bewerb um das NÖ Funkleistungsab-
zeichen in Gold in Tulln.
Die Feuerwehr Lassee gratuliert unseren Kamera-
den Michael Ordelt und Jakob Zehetbauer zum 

positiven Abschluss und bekamen anschließend 
das begehrte Abzeichen vom NÖ Landesfeuer-
wehrkommandanten Didi Fahrafellner und seinem 
Stellvertreter Martin Boyer überreicht.

ATEMSCHUTZLEHRGANG
Mit Maurice Svoboda, Norbert Klein und Lukas 
Kreuzer nahmen drei Mitglieder heuer bei den 
Atemschutzlehrgängen in Gänserndorf teil.

Sie wurden für den Atemschutzeinsatz vorbereitet 
und mussten einige Stationen in Theorie und Praxis 
meistern, bevor es zur Abschlussprüfung ging.
Wir freuen uns, dass wir in Zukunft auf drei weitere 
Atemschutzgeräteträger zurückgreifen können.

Unser Verwalter Stefan Palmberger war als Vortra-
gender ebenfalls vor Ort und war einer der ersten 
Gratulanten.
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Bausteinaktion

Danke an alle Spender!

Christbaumabholung am 13.01.2024 

Sie findet wieder am 11.01.2025 statt

Mitgliederversammlung am 05.01.2024

Weihnachtskrippe aufbauen am 23.12.2023

ZWISCHEN DEN EINSÄTZEN

Gleichenfeier 
im April
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Florianimesse am 5.5.2024

5. Juni 2024 - Bereitschaft nach Damm-bruch in Deutsch Wagram vor Ort

Hallo Auto - eine Verkehrssicherheitsinitiative der AUVA und ÖAMTC mit der Volksschule

Geräteversorgung: Unter anderem 
wurden beim Waldbrand über 

30 Schläuche 
gebraucht, die gereingt werden 

mussten

23.03.2024
6-Stündiger 

Mega Staffel Lauf 
in Montur beim 

Lasseer Benefizlauf
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NEUE EINSATZKRÄFTE
VERSTÄRKUNG FÜR UNSER TEAM

Nach wochenlanger interner Vorbereitung haben fünf Mitglieder unserer Feuerwehr das Abschlussmodul 
Truppmann erfolgreich absolviert.
Die intensive Ausbildung umfasste sowohl theoretische als auch praktische Inhalte, wobei die Praxismo-
dule in Untersiebenbrunn und Oberweiden stattfanden.

Wir gratulieren Peter Madzak-Zalesak, Maxi Zimmermann, Karoline Klein, Pascal Dennecke und Tobias 
Dölzl zu dieser Leistung.
Ein großer Dank gilt auch Lukas Bittner und seinem Team für die hervorragende Vorbereitung und Unter-
stützung.

NEUE MITGLIEDER FÜR DIE FEUERWEHR GESUCHT!
Wir suchen immer wieder engagierte Menschen, die bereit sind, einen wichtigen Beitrag  
für ihre Gemeinschaft zu leisten, egal ob jung oder alt, erfahren oder Quereinsteiger –  
bei uns ist jeder willkommen, der Interesse und Motivation mitbringt.

Wir bieten ein spannendes, abwechslungsreiches Ehrenamt, bei dem Kameradschaft,  
Teamarbeit und der Wunsch zu helfen im Mittelpunkt steht.
Nutzen Sie die Gelegenheit, Teil eines starken Teams zu werden!
Kommen Sie vorbei und lernen Sie uns kennen – wir freuen uns auf Sie!

Kontaktieren Sie uns entweder per Mail oder telefonisch: 
lassee@feuerwehr.gv.at oder 0664 / 7350 9935
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AUSZEICHNUNGEN

Brandmeister (BM)  
Christian Gasselich wurde die  
Verdienstmedaille des NÖFLV,  
3. Klasse in Bronze verliehen.

Für 60 Jahre verdienstvolle  
Tätigkeit auf dem Gebiete des 

Feuerwehrwesens wurde  
Ehrenverwalter Martin Schreiner 

ausgezeichnet.

Beim Abschnittsfeuerwehrtag  
am 25.05.2024 in Zwerndorf.

GEBURTSTAGE

Anfang Jänner 2024 durften wir unseren Geburtstagskindern 
Gerhard Ordelt sen. und Josef Schwammel zu Ihrem 

70. Geburtstag gratulieren.

Im Februar feierte unser 
Fahrmeister Hans-Peter Geher 

seinen 40. Geburtstag!

Seinen 80. Geburtstag feierte Herbert Winkler in April 
mit seinen Kameraden!

Im Sommer durften wir unseren 
Abschnittssachbearbeiter 

Lukas Bittner zu seinem 
40. Geburtag gratulieren
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EIN HERZLICHES DANKESCHÖN
AN UNSERE FREIWILLIGEN HELFERN!
Der Bau (d)eines neuen Feuerwehrhauses ist ein 
großes Projekt, das wir nicht allein stemmen kön-
nen.
Neben der gesetzlichen Verpflichtung, Eigenleis-
tungen zu erbringen, zählt vor allem der Einsatz 
unserer Gemeinschaft. 

Besonders beeindruckend ist die Unterstützung 
von freiwilligen Helfern, die selbst keine Verbin-
dung zur Feuerwehr hatten – bis jetzt!

Rund 25 freiwillige Personen haben sich zusätzlich 
zu unseren Mitgliedern eingebracht und dabei 
bereits über 4.000 Eigenleistungsstunden geleis-
tet. Ihre tatkräftige Unterstützung, ihr Engagement 
und ihre Zeit sind für uns von unschätzbarem Wert!

Wir danken euch allen von Herzen – ohne euch 
wäre dieses Projekt nicht möglich!

PS: Solltest du noch Interesse haben, uns z.B. bei 
Malerarbeiten, Fliesen legen und vieles mehr zu 
unterstützen - melde dich! 



25

DIE LETZTEN TAGE 
                    AM HAUPTPLATZ....
Unser Feuerwehrhaus ist nicht nur ein Gebäude, 
sondern ein Ort voller Geschichte und Erlebnisse. 
Bereits 1962 wurden erstmals Pläne für ein neues 
Zeughaus samt Schlauchturm am Hauptplatz ge-
schmiedet. Nur wenige Monate später, im Juni 
desselben Jahres, begann der Bau. Schon ein Jahr 
später, im Juni 1963 wurde das neue Feuerwehr-
haus feierlich eingeweiht.

Seitdem hat das Zeughaus viele Geschichten ge-
schrieben. Es war Zeuge zahlreicher Einsätze, be-
herbergte verschiedenste Fahrzeuge und war Hei-
mat für Generationen von Feuerwehrkameraden. 
Es hat Sanierungen überstanden und sogar einen 
Brand im eigenen Haus überlebt - ein Gebäude, 
das mit uns und für uns gewachsen ist.

Doch die Zeit schreitet voran und so rückt auch für 
unser Feuerwehrhaus der Abschied näher. Noch 

wollen wir nicht 
Lebewohl sagen, 
sondern genießen 
die letzten Mona-
te an diesem tra-
ditionsreichen Ort. 
Über den Auszug 
werden wir noch 
in der nächsten 
Ausgabe des Flo-
rian ausführlich 
berichten.

Wir laden Sie ein, ihre Geschichten und Erinnerun-
gen mit uns zu teilen – gerne veröffentlichen wir 
auch diese im nächsten Jahresbericht.

Wenn alles nach Plan läuft, freuen wir uns auf den 
Umzug in unser neues Zuhause im Frühsommer 
2025.

1986 - Neuanstrich

Brand im Feuerwehrhaus 1988

einst Jetzt

1996 bekam der Schlauchturm 
einen neuen Anstrich

>>>>>>>
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AUS DEM ARCHIV

1
2

3

76
8

11
12

13
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1. Übung in der alten Volksschule - 1982
2. Der 1. Einsatz des neu angekauften Spreizer - 1984
3. Atemschutzübung in Lassee - 1990
4. Fahrzeugbergung - 1991
5. Feuerwehrball im Lasseerhof - 1995
6. 115 Jahre FF Lassee - 1996
7. Medicopter - 1999
8. Dreharbeiten Medicopter 117 in Schloßhof - 1999
9. Atemschutzübung in der Ringstraße - 2003 
10. Fahrzeugsegnung (LFA) - 2004
11. Abholung der Kühlzelle - 2009
12. Wettkampf in Breitensee - 2010
13. Abfahrt zur Besichtigung Alarmzentrale Mistelbach - 2011

4
5

9 10
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NOTRUFNUMMERN:  
WO ist was passiert? (Name, Straße, Hausnummer, Ort)

WAS ist passiert? (Feuer, Verkehrsunfall, usw.)

WIE viele Verletzte? (ein Verletzter, eingeklemmte Person, Person in Gefahr)

WER meldet den Notfall? (Name, Straße, Hausnummer, Ort, Tel.Nr.)

WARTEN auf Rückfragen!!!
MERKE: Das Gespräch wird von der Leitstelle beendet!

 
Feuerwehr 122
Polizei 133
Rettung 144
Ärztenotruf 141
Euronotruf 112

BANKVERBINDUNG FÜR DAS SPENDENKONTO
Raiba Lassee
IBAN: AT42 3209 2001 0100 8168
BIC: RLNWATWWGAE

 
Oder ganz einfach und schnell den 
QR-Code in Ihrer Onlinebanking-App 
scannen und den gewünschten Betrag 
überweisen.

www.feuerwehr-lassee.at Freiwillige Feuerwehr Lassee ff_lassee

Die Freiwillige Feuerwehr Lassee 
wünscht eine besinnliche Adventzeit. 
Frohe Weihnachten und alles Gute für das Jahr 2025!

Für mögliche Rechtschreibfehler bitten wir um Nachsicht - auch wir sind mehr für Einsätze als für Berichte gemacht. 


